
Frage an Grundschullehrer: Warum gibt es so wenige
von euch?
Beitrag von „raindrop“ vom 18. September 2018 20:22

nennt sich Schweinezyklus.
Die richtige politische Antwort wäre: falsche Planung. In den 90er Jahren bis etwa 2010 wurden
viele fertige Grundschullehrkräfte mit Vertretungsstellen hingehalten oder nicht eingestellt. Die
suchen sich dann natürlich was anderes und natürlich fangen dann auch weniger an auf
Grundschullehramt zu studieren und jetzt wo man sie braucht, Pech gehabt. Und
überraschenderweise gehen immer so viele Lehrkräfte zugleich in Pension, die alle zugleich in
den 780er, 80er Jahren eingestellt wurden.

Dann ist es irgendwie auch politisch strunzdumm nicht auf die Geburtenzahlen zu gucken. Man
weiß ja eigentlich was einen dann 6 Jahre später in der Grundschule erwartet. Man hätte ja mal
durchzählen können, wie viel Lehrkräfte man hat und wie viel man braucht und dann Werbung
machen und noch diverse andere Maßnahmen ergreifen.

Wenn du aus der Berufsschule kommst, solltest du dir klarmachen, wir haben einen fachlichen
Auftrag, den Kindern was lehrplankonformes beizubringen. Aber der
pädagogische/erzieherische Auftrag ist im Vergleich zu den Sekundarstufen immens höher und
ich behaupte auch, aus meiner Perspektive, anstrengender über die Jahre geworden. Was nur
zum Teil an den Kindern liegt sondern an diversen politischen Achterbahnfahrten.
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